modul 4. Russland
name: russische föderation 

staatsordnung: demokratische republik

fläche: 17,08 millionen qkm

bevölkerung: über 146,86 millionen einwohner 

hauptstadt: moskau

amtsprache: russisch (eine der drei ostslawischen sprachen)

währung: rubel, unterteilt in 100 kopeken

höhepunkt: elbrus, 5533 m

russland besteht aus 6 krajen (altai, chabarowsk, krasnodar, krasnojarsk, küstenland (primorski kraj, ferner osten), stawropol), 49 oblasten; 16 autonomen republiken, 5 autonomen oblasten und 10 autonomen kreisen

im juni 1990 erklärte russland seine souveränität. im juni 1991 wurde der erste präsident russlands b. jelzin gewählt. die neue verfassung wurde am 12. dezember 1993 eingenommen. die staatliche macht wird in russland von dem präsidenten, von der föderativen versammlung (dem föderativen rat und der staatlichen duma) und von der regierung der russischen föderation ausgeübt. in russland gibt es viele parteien, also ein mehrparteisystem.
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staatswappen russlands.

das staatswappen russlands stellt den goldenen zweiköpfigen adler dar, der sich auf dem roten heraldischen schild befindet. über dem adler sind drei historische kronen von peter i. zu sehen. der zweiköpfige adler ist das älteste wappentier von rürikowitschi. im linken fuß hält er den reichsapfel, im rechten – das zepter. auf der brust des adlers auf dem roten schild gibt es einen reiter, der mit dem speer einen drachen tötet.

am 31. mai 1857 wurde nach der verordnung des regierenden senats auf dem befehl von ihrer hoheit kaiser alexander ii. in russland das große staatswappen eingeführt. es verankerte die tradition, die auf das staatssiegel von iohann iv. wassiljewitsch zurückgeht.

im jahre 1497 erschien der zweiköpfige adler im siegel des großen moskauer fürsten iwan iii. im nächsten jahrhundert wurden die flügel des adlers gehoben, die schnabel raubtierisch geöffnet, die zungen ausgestreckt. über jeden kopf erschienen die kronen. 1625 in den zeiten von michail fjodorowitsch wurde die 3. krone hinzugefügt, in den füßen waren schon der reichsapfel und das zepter zu sehen.
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staatsflagge.

das staatssymbol russlands ist die weiß-blau-rote trikolore mit den längsstreifen. sie wurde am 20. januar 1705 von peter i. als die flagge der handelsflotte bestätigt. 

die reihenfolge der streifen fällt mit dem alten weltanschauung zusammen: unten befindet sich die physische, fleischliche welt, höher – die himmlische welt, oben – die göttliche welt.

am 25. april 1883 am vorabend der krönung wurden zwei flaggen (die schwarz – gelb – weiße trikolore als nationalflagge und die weiß-blau-rote trikolore als handelsflagge) vom minister für innere angelegenheiten grafen tolstoj dem zaren alexander iii. vorgelegt. alexander iii. bestätigte die weiß-blau-rote trikolore als die einheitliche flagge russlands. das weiß symbolisiert edelmut, makellosigkeit; das blau – treue, ehre, tadellosigkeit; das rot – mut, tapferkeit, großherzigkeit, liebe.


übung 1

beantworten sie die fragen zum text kurz! senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


.

1. welche erdteile umfasst unser land?

2. in welcher zone liegt moskau?

3. wozu hat sich der süden entwickelt?

4. was gehört zu den wichtigsten fanggebieten der binnenfischerei?

5. woran ist das uralgebiet reich?

6. in welche zonen kann man westsibirien gliedern?

7. wo befindet sich das kusnezkbecken?

8. was sind vor allem mittel- und ostsibirien?

9. an welche bodenschätze sind sie reich?

10. womit sind mittel- und ostsibirien vorgestellt?

11. was ist der ferne osten?

12. was baut man am amur an?

13. welche bodenschätze gibt es im fernen osten?

14. wo gibt es einen bedeutenden fischfang?

übung 2

was passt zusammen? senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


:

	1. das randgebirge
	A. залежи торфа

	2. das innerasien
	B. устье

	3.  umfassen
	C. равнина

	4. die mischwaldzone 
	D. болотистый

	5. das torflager
	E. скотоводство

	6. das agrarindustriegebiet
	F. отроги

	7. die mündung
	G. освоенный

	8. rückständig
	H. запас

	9. die forstwirtschaft
	I. цветной металл

	10. neu entdeckt
	J. приток

	11. abschließen
	K. залежи нефти

	12. das tiefland
	L. окраинные горы

	13. sumpfig
	M. Средняя Азия

	14. die viehzucht
	N. ловля рыбы

	15. die ausläufe
	O. окраинное море

	16. erschlossen
	P. хлебные злаки

	17. der vorrat
	Q. пушной промысел

	18. das buntmetall
	R. охватывать

	19. die pelzjägerei
	S. возделывание

	20. der anbau
	T. аграрно-промышленная область

	21. der nebenfluss
	U. завершать

	22. das erdöllager
	V. лесное хозяйство

	23. der fischfang
	W. вновь открытый

	24. das randmeer
	X. отсталый

	25. das getreide
	Y. зона смешанных лесов


übung 3

bilden sie die substantive aus folgenden silben und ordnen sie diese substantive so, dass aus den ersten buchstaben das wort “heimat” entstehen kann! senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


.

	h
	ger; tief; fer; öl; ner; is; lauf; land; erd; ha; asi; ma; aus; in; la; en

	e
	

	i
	

	m
	

	a
	

	t
	


übung 4

was passt zusammen? senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


:

	a. bodenschätze
	b. agrarindustrie
	c. industrie
	d. landschaft

	z.b. 2, …….
	z.b. 3,…….
	z.b. 1,…….
	z.b. 7,……..


1. hüttenwerk

2. kohlenlager

3. sonnenblümenanbau

4. viehzucht

5. maschinenwerk

6. torflager

7. mischwaldzone

8. roggenanbau

9. pelztierzucht

10. gebirgsland

11. gerstenanbau

12. buntmetalle

13. grassteppe

14. anbau von sojabohnen

15. das chemische betrieb

16. tiefland

17. fischfang

18. sumpf

19. kartoffelanbau

20. steinkohle

21. tiefebene

22. tundra

23. maisanbau

24. braunkohle

25. waldland

26. vorkommen von apatite

27. weizenanbau

28. eisen

übung 5

ordnen sie: 

	die vegetationszonen russlands
	die arten der landschaft

	a. vom norden nach süden
	b. vom westen nach osten


senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


:
1. die mischwaldzone

2. das osteuropäische flachland

3. die taiga

4. das westsibirische tiefland

5. die tundra

6. das von gebirgsketten durchzogenes waldland

7. die waldsteppe

8. der ural (das uralgebirge)

9. die mittelsibirische hochebene

10. die grassteppe

text 2. kunst in russland

lesen sie den text aufmerksam.

	von sibirien bis nach südrussland treten als grabdenkmäler aus der zeit um 500-1000 steinerne monumentalplastiken auf, im volksmund „kamennaja baba“ („steinerne frau“) genannt. 

die kultur der feudalepoche während des kiewer reiches entwickelte sich in enger wechselbeziehung zur orientalischen und zur westeuropäischen kultur. die christianisierung russlands (ende des 10 jh.) von byzanz aus bedingte, dass die byzantinische kunst für die dauer von generationen in russland maßgebend wurde, letzter bedeutender griechischen
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	meister auf russischen boden ist theophanes der grieche, tätig um 1400, besonders in nowgorod. in der baukunst wurde seit den sophienkathedralen in kiew (1017/37) und nowgorod (1045/52) die kuppelkirche auf dem grundriss eines griechischen kreuzes die typische form der großen russischen kirchenbauten. in der malerei dieser epoche schufen russische meister byzantinischer schulung früh ein eigenes gepräge.
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	ihre denkmäler sind überliefert in mosaiken, wandmalereien, miniaturen sowie in ikonen und fresken namentlich des 15. jahrhunderts in deren kunst überragende meister wie andrei rubljow und dionysios die besten musischen qualitäten des volkes bewahren. die altarwände beginnen zu mehrstöckigen ikonostasen zu wachsen.

	
	
	


seit errichtung der vorherrschaft moskaus (ende 14 jh.) und verstärkt nach abwerfung des tatarenjochs (1480) entfaltete sich in einem allgemeinen aufschwung nationaler gesinnung in moskau reiche bautätigkeit. vorherrschend blieb in der kirchlichen baukunst zunächst die altrussisch-byzantinische grundform mit einer hauptkuppel, zu der mehrere (meist vier) nebenkuppeln traten, deren eigentümliche zwiebelform wahrscheinlich auf alte einheimliche formen der holzbauweise zurückgeht. 1367 begann die errichtung des moskauer kremls in stein. seit dem 15.jh. waren italienische baumeister in moskau tätig.

(aristotive fioravanti, pietro antonio solario)

in der ikonenmalerei bildeten sich örtlichen schulen heraus, z.b. die moskauer und die nowgoroder schule sowie die schule des hohen nordens. die miniaturmalerei stand in hoher blüte (hauptwerk: zehn bände des zarenbuches). das kunsthandwerk brachte beachtliche erzeugnisse in juwelier-, besonders emailarbeiten sowie in stickereien, bucheinbänden und ikonenhüllen hervor.

während des 17. jh. drang infolge enger beziehungen zu westeuropa der barockstil ein, wobei jedoch die russische bautradition nicht aufgegeben wurde. in der ikonenmalerei leiteten simon uschakow, josef wladimirow, i. rodionow eine neue, sentimentalbarocke richtung ein.

	in der ersten hälfte des 18. jh. kam es, besonders mit der verlegung der hauptstadt nach petersburg (1703), seit peter i. zu zeitweiliger blüte höflich-adliger baukunst, zunächst mit palästen und kirchen in petersburg, vielfach nach plänen westeuropäischen meister. bartolomeo rastrelli (1700-1771) vereinigte den barock in russland mit nationalen traditionen und führte zu europäischen höhe: grosses palais in zarskoje selo; winterpalais; smolnyinstitut in petersburg.
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übung 1

beantworten sie die fragen! senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


:
1. was tritt als grabdenkmäler aus der zeit um 500-1000 von sibirien bis nach südrussland auf?

2. was bedingte die christianisierung russlands von byzanz aus?

3. welche form hatten die großen russischen kirchenbauten seit den sophienkathedralen in kiew und nowgorod?

4. worin sind die denkmäler der russischen meister byzantinischer schulung überliefert?

5. worauf geht die eigentümliche zwiebelform der kuppel zurück?

6. welche schulen bildeten sich in der ikonenmalerei im 15.jh. heraus?

7. warum drang der barockstil ein?

8. wozu kam es in der ersten hälfte des 18.jh.?

9. wer vereinigte den barock in russland mit nationalen traditionen?

übung 2

	1. was passt zusammen? senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


:
2. das grabdenkmal
	A. взаимоотношение

	3. orientalisch
	B. обусловливать

	4. maßgebend
	C. восходить к чему-либо

	5. die baukunst
	D. перевод, перенос

	6. der grundriss
	E. придворно-дворянский

	7. überliefern
	F. вышивка

	8. vorherrschend
	G. оклад иконы

	9. die holzbauweise
	H. расцвет

	10. eindringen
	I. художественное ремесло

	11. die generation
	J. взлет

	12. die wechselbeziehung
	K. развиваться

	13. bedingen
	L. центральный купол

	14. zurückgehen auf (akk)
	M. соседний купол

	15. die verlegung
	N. протяжение

	16. höflich – adlig
	O. отказываться

	17. die stickerei
	P. присущий

	18. die ikonenhülle
	Q. надгробный памятник

	19. die blüte
	R. архитектурное строение из дерева

	20. das kunsthandwerk
	S. проникать

	21. die aufschwung
	T. поколение

	22. sich entfalten
	U. восточный

	23. der hauptkuppel
	V. горизонтальная проекция

	24. der nebenkuppel
	W. передавать

	25. die dauer
	X. влиятельный

	26. eigentümlich
	Y. архитектура

	27. aufgeben
	Z. господствующий


übung 3

stellen sie eine chronik zusammen! senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


:
	A. das 10 jh.
	1. die herausbildung der örtlichen schulen in der ikonenmalerei

	B.  1045/52
	2. der beginn der errichtung des moskauer kremls in stein

	C. das 14 jh.
	3. eine neue sentimentalbarocke richtung in der ikonenmalerei

	D. 1367
	4. die errichtung der sophienkathedrale

	E. das 15. jh.
	5. die christianisierung russlands

	F. das 17. jh.
	6. die zeitweilige blüte höflich-adliger baukunst

	G. das 18. jh.
	7. die entfaltung der bautätigkeit in moskau


übung 4

bilden sie aus den silben die substantive. aus drei gebliebenen silben entsteht der name des berühmten russischen malers. senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


:
	m
	iko-; -zeug-; -tung; -il-; -tan; -tar-; -sa-; -nen-; -ar-; -wi-; -ik; -nis; -ten; -hül-; al-; -bei-; er-; le-; -le; rich-; ema-; -de; mo-; -wän-;

	a
	

	l
	

	e
	

	r
	

	e
	

	i
	


übung 5

beschreiben sie ein beliebiges bild dem schema nach:
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	k. brüllow „der letzte tag von pompeji“
	i. lewitan „der goldene herbst“
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	p. fedotow „die brautschau des majors“.
	a. wenezianow „das mädchen mit kornblumen“.


das schema:

1. ich bewundere das bild …

2. das ist die gemälde von …

3. im bild dominieren (helle / dunkle / grelle) farben …

4. dieses bild hilft uns, … zu verstehen.

5. es strahlt … aus.

6. es zeigt …

7. im hintergrund ist / sind … zu sehen.

8. im vordergrund befindet / befinden sich …

9.  … fällt / fallen ins auge.

10.  … ist fast spürbar.

11. aber das schönste ist für mich …

12. dieses bild lässt ein gefühl von … entstehen.

13. diese gemälde hat auf mich den stärksten eindruck gemacht.

die vokabeln zu den situationen

	k. brüllow „der letzte tag von pompeji“
	i. lewitan „der goldene herbst“

	aus der stadt weglaufen; das grauen (das entsetzen); das erdbeben; die den alten tragenden jungen; die fallenden steine; das neben der toten mutter weinende kind; der blutrote himmel; die eilige bewegung des von angst beherrschten menschenhaufens; das mitleid.
	die landschaft; die schönheit der natur; der blaue himmel; die goldenen birken; die smaragdgrüne wintersaat; die kälte des wassers im fluss; das fest des lichtes; das fest der natur; die ruhe.

	p. fedotow „die brautschau des majors“.
	a. wenezianow „das mädchen mit kornblumen“.

	die sitzende katze; das menschenwesen; die ziererei der braut; die unzufriedenheit der mutter; die bilder an den wänden; die dunkle decke; der stuhl mit der flasche und gläsern; der sich zurechtmachende major; die ironie.
	das porträt der bäuerin; die hart gewordene haut der hände; die blauen kornblumen auf dem schoss; das mit gekrümmten rücken sitzende mädchen; die trauer und die erschöpfung im blick; das schwere leben der leibeigenen; das mitleid.


senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


.
aufgabe zum text

was wissen sie über die naturschutzgebiete im gebiet belgorod? wo befinden sie? wie groß sind sie? welche funktionen üben diese naturschutzgebiete? schreiben sie eine kleine erzählung:

informationen:

1. rayon borissowka – „wald an der worskla“ – eichenwaldnaturschutzgebiet; fläche: 1200 ha; elch; rehwild; wildschwein; vögel; der dendrologische garten.

2. rayon nowyj oskol – das waldstück „stenki isgorja“.

3. rayon schebekino (dörfer logowoje und archangelskoje) – „bekarükowskij bor“ – tertiärkieferwälder auf den kreidenbergen.

4. rayon walujki (dorf kossarewka) – das waldstück gorodistsche – 50 ha; reliktrauch: seidelbaststrauch von julia.

5. rayon weidelewka – die schlucht gnilaja – federgrassteppenschlucht; murmeltiere.

6. rayon alexejewka (dorf swistunowka) – das waldstück „bolschoj log“ (die schlucht).

7. stadt staryj oskol – der dendrologische garten „gornjanka“.

8. rayon belgorod – „ssolominskaja dubrawa“ (eichenwaldnaturschutzgebiet) – die orchidee frauenschuh („venerin baschmatschok“).

senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


.
text zum hören und lesen

in der erinnerung vieler menschen lebt alexander puschkin als einer der größten russischen dichter fort. puschkin bereicherte fast alle gattungen der russischen literatur. hören sie (lesen sie) den nächsten text über sein leben.

alexander puschkin

alexander sergejewitsch puschkin wurde (nach neuem kalender) am 6. juni 1799 in moskau geboren. der junge erhielt eine umfassende literarische bildung und begann früh selbst zu schreiben. als alexander zehn jahre alt war, verfasste er fabeln und gedichte.

puschkin erlebte im jahre 1812 die patriotische erhebung gegen napoleon. er wurde mitglied literarischer zirkel und machte die bekanntschaft mit revolutionären adligen, den späteren dekabristen. weil er gedichte verfasste, die gegen die herrschende gesellschaft gerichtet waren, musste er als 20 jähriger in die verbannung nach südrussland gehen. trotzdem schrieb puschkin weiterhin revolutionäre gedichte und poeme.

zar nikolaus i gestattete dem dichter sechs jahre später (der dekabristenaufstand war schon zerschlagen) die rückkehr aus der verbannung. die polizeiaufsicht aber blieb bestehen. puschkin heiratete ein hübsches siebzehnjähriges mädchen und trat in den zaristischen hofdienst. aber er wollte vor allem schriftsteller sein, nicht kammerjunker.

als ein französischer emigrant puschkins junge frau und somit den schriftsteller beleidigte, kam es zu einem duell. puschkin verstarb an den schweren verletzungen. er war gerade 37 jahre alt.

(aus „trommel“, 1990. - № 15)

was ist richtig? senden sie die schriftlichen antworten dem lektor, gebrauchen sie piktogramm


.
1. a.s. puschkin erhielt eine musikalische bildung.

2. als alexander elf jahre alt war, verfasste er fabeln und gedichte.

3. puschkin wurde mitglied literarischer zirkel.

4. als 20 jähriger wurde er verbannt.

5. sechs jahre später kehrte er zurück.

6. es kam zu einem duell, weil puschkin eifersüchtig war.

